
 

 

 

 

Medienmitteilung 

Überfall auf Bijouterie vom 5. Oktober 2019 in Solothurn: Staatsanwalt-

schaft erhebt Anklage wegen bandenmäss igen Raubes  

Solothurn, 21. Oktober 2021 – Im Zusammenhang mit einem Überfall auf 

eine Bijouterie in Solothurn vom 5. Oktober 2019 und einem Überfall auf 

eine Bijouterie in Reinach vom 28. November 2019 sowie weiteren Delik-

ten erhebt die Staatsanwaltschaft Anklage. Drei Männer werden s ich un-

ter anderem wegen bandenmäss igen Raubes  vor Gericht zu verantworten 

haben. 

Am Samstag, 5. Oktober 2019, kurz vor 14.45 Uhr, haben zwei vermummte Män-

ner die Bijouterie am Klosterplatz in Solothurn betreten. Sie bedrohten die Ver-

käuferin und einen anwesenden Kunden mit einem zunächst unbekannten Ge-

genstand. Die Männer schlugen in der Folge mehrere Vitrinen ein und packten 

Uhren und Schmuck im Wert von mehreren hunderttausend Franken in Umhänge-

taschen. Danach verliessen sie das Geschäft und flüchteten mit Velos in Richtung 

Aare (vgl. Medienmitteilung der Polizei Kanton Solothurn vom 6. Oktober 2019). 

Nach umfangreichen Ermittlungen konnten in diesem Zusammenhang im Februar 

2020 zwei Männer festgenommen und ein Teil des Deliktsguts aufgefunden wer-

den. Die beiden Männer standen bereits damals im Verdacht, am 28. November 

2019 in Reinach einen weiteren Raubüberfall auf eine Bijouterie verübt zu haben 

(vgl. Medienmitteilung der Polizei Kanton Solothurn vom 9. März 2020). 

Die Staatsanwaltschaft erhebt nun Anklage im abgekürzten Verfahren gegen die 

beiden Beschuldigten (heute 27 und 31 Jahre alt) aus Bosnien und Herzegowina. 

Sie werden sich unter anderem wegen bandenmässigen Raubes, Sachbeschädi-

gung und Hausfriedensbruchs vor Gericht zu verantworten haben. Sie sind betref-

fend die Überfälle auf die Bijouterien in Solothurn und Reinach geständig und be-

finden sich im vorzeitigen Strafvollzug. 

Die Staatsanwaltschaft erhebt zudem Anklage gegen einen 36-jährigen Mann aus 

Slowenien, unter anderem wegen Gehilfenschaft zu bandenmässigem Raub. Ihm 

wird vorgeworfen, den Räubern in seiner Wohnung Unterschlupf geboten zu ha-

ben. Der Beschuldigte befindet sich nicht in Haft. 

Die Termine der Hauptverhandlungen vor dem Amtsgericht Solothurn-Lebern ste-

hen noch nicht fest. 

 
Für Rückfragen: Cony Brand, Medienbeauftragte, 032 627 63 00, medien.stawa@bd.so.ch, heute bis 12.00 Uhr 

Weitere Medienmeldungen: https://so.ch/verwaltung/bau-und-justizdepartement/staatsanwaltschaft/ 

Staatsanwaltschaft 
 
Franziskanerhof 
Barfüssergasse 28, Postfach 15 
4502 Solothurn 
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